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Halle und Almgegend
Halle 5 Februar

eitung des Bezirks verbandes Halle
en Volkspartei ſetzt ſich nach den in

de eairten Verſammlung am Sonntag gethätigten Wahlen
r i t zuſammen Dem erbandsvorſtaude gehören an

wie fo Litende Stärkefabrikant C A Schmidt und Kaufmann
ich ter in Halle a S als Beiſitzer Schuhfabrikant

8 i Seiler in Weißenſels Kaufmann Adolf Mahr in Naum
Mor WMaurermeiſter C Jentſch in Mübhlberg a Elbe
burg x Conrad in Torgau Gutsbeſitzer Wolter in Süptitz
Sen or Trautmann in Liebenwerda Rechtsanwalt Schaaff in
Sena feld Rathsmann Euchler in Gerbſtedt Fabrikant Gaudig

rg Kaufmann Berger in Querfurt Fabrikant Schäfer
keuditz und Fabrikant Kurtze in Freyburg a U den

in Süftsführenden Ausſchuß bilden Stadtrath Arndt
eiſter Dobrint Kaufmann G e874 Kaufmann Uber

5 Materialienverwalter Wettin in Halle ſowie Kaufmann
ſter in Böllberg Bezüglich der geſtern von uns gerügten
izeilichen Ueberwachung der vertraulichen Dele

ten Verſammlung erfahren wir an amtlicher Stelle daß
e Maßregel einem Jrrthum waren iſt Wir nehmen

d n Notiz meinen aber derartige Jrrtbümer ſollten gerade
a einer PolizeiVerwaltung nicht vorkommen dürfen

Hausbaltspläne Der Etat der Mittelſchulen
et eine Einnahme von 182,500 M und eine Ausgabe von

27 400 M auf ſo daß ein Zuſchuß von 144 900 M ſich nöthig
macht gegen das Vorjahr mehr 39,800 M Jm Rechnungsjahre
wurden 10 neue Knaben Mittelſchullehrerſtellen n und
war 5 durch Umwandlung von Bürger in Mittelſchulklaſſen
nd 5 durch Einrichtung neuer Klaſſen Neue Micttelſchul
lehrererinnen ſind 4 zu verzeichnen 1 durch Neuſchaffung 3 durch
Umwandlung von Bürger in Mittelſchulklaſſen Ferner ſind
Mehrausgaben erforderlich durch erböhte Preiſe für Brenn
materialien 1400 durch vermehrten Waſſerverbrauch für den
Schulbau in der Kloſterſtraße von 810 für Brennmaterial
424 M und durch die fkalenmäßigen Zulagen an Gehalts
dezügen uſw Die evangeliſchen Volksſchulen erfordern
einen ſtädtiſchen Zuſchuß von 777,300 gegen das Vorjahr
mehr 89,990 M Die Ausgabe beträgt 834,500 die Ein
nahme 57,200 M Die Hauptmehrausgaben ſind natürlich durch
die Eingemeindung der Vororte entſtanden Es wurden über
nommen von Giebichenſtein 39 von Trotha 8 von Cröllwitz
10 Klaſſen dazu kommen 14 neue Klaſſen für AltHalle 9 für
die Vororte 4 und 1 Nachhilfsklaſſe in Abzug gehen im nächſten
Rechnungsjahre 5 Klaſſen der Hilfsſchule die einen eigenen Etat
erhält und 4 untere Klaſſen der Giebichenſteiner Knaben und
Mädchenbürgerſchule die in Mittelſchulklaſſen umgewandelt
werden Es treten noch 17 wiſſenſchaftliche und 2 techniſche
Lehrerinnenſtellen mehr hinzu Der Staatszuſchuß infolge des
Sehrerbeſoldungsgeſetzes wird ſich auf 42,050 M gegen 29,630 M
im Vorjah re belaufen mithin mehr 12,420 M Zur Ver
wendung für Prämien Winter Kleidungsſtücken für arme Kinder
und Sonſtiges 845 73 M gegen 604 83 M im Vorjahre Für
erhöhte Brennmaterialkoſten ſind 7850 M eingeſetzt An Unter

S7 itring
a

richtsss und Bureaubedürfniſſen ſind mehr 5056 Mark
22666 Mark gegen 17,600 Mark im Voriahre

für Beleuchtung 3388 Mark mehr erforderlich Für
die katholiſche Volksſchule betragen die Ausgaben
77,000 die Einn ahmen 2281 mithin iſt ein Zuſchuß von
34,719 M gegen das Vorjahr mehr 5318 WMe erforderlich
Neu wurden im laufenden Rechnungsjahre geſchaffen je eine
Lehrer und techniſche Lehrerinſtelle und zwei wiſſenſchaftliche
Sehrerinnenſtellen An Staatszuſchuß entfallen auf dieſe Schul
anſtalt 1000 M Nach den Beſchlüſſen beider ſtädiſchen Kollegten
ſind die auswärtigen katholiſchen Kinder vom 1 April 1886 ab
von dem Beſuche der hieſigen ſtäd tiſchen katholiſchen Volksſchule
grundfätzlich ausgeſchloſſen jedoch ſoll denen die in den ſüdlich
der Stadt belegenen Ortſchaften wohnen gegen Zahlung eines
Schulgeldes bis auf weiteres unter der Bedingung jederzeitigen
Widerrnfs der Beſuch geſtattet ſein Das Schulgeld beträgt für
das 1 Kind 27 für das 2 Kind 18 M und für das 3 Kind
9 M Zur Zeit der Aufſtellung des Haushaltsplanes befinden
ſich 16 auswärtige Kinder in der katholiſchen Volksſchule
Die ſtäd tiſche Hilfsſchule die ſeit dem 1 April d J einen
ſelbſtändigen Haushaltsplan erhält iſt um 5 Klaſſen im laufenden
Rechnungsjahre erweitert worden und erfordert einen Zuſchuß
von 24300 M Die Einnahme beträgt 1100 die Ausgabe
25,400 M Letztere vertheilt ſich auf 32,934 20 M für perſönliche
Koſten 936 M für Unterrichtsräume und 1186 M für Unter

richts und Bureaubedürfniſſe Für das geſammte ſtädtiſche
Schulweſen belaufen ſich die Ausgaben auf 1,628,175 M gegen das
Vorjahr mehr 321,490 die Einnahmen betragen 461,272 M
mehr im Vorjahre 34,146
Geſammtzuſchuß von 1,166,903 M zu leiſten gegen das Vorjahr
mehr 287,344 M Auf die einzelnen Anſtalten vertheilen
ſich die Ausgaben wie folgt Gymngſium 162,340 Mark

1154 Mart Oberrealſchule 134,090 Mark 5430 Marh
Höbere Mädchenſchule 83,190 M 4960 Mittelſchulen
227,400 M 55,800 WMi Evangeliſche Volksſchulen 834,500
Mark 225,000 Satbohiſche Volksſchule 37,000 M

9146 Hilfsſchüle 25,400 M 25,400 Fortdungsſchule 5980 M 765 Schullaſten18275 M 6165 M

lUnterſuchungsſtelle für Nahrungsmittel
Der mit dem Hygieniſchen Jnſtitut der Univerſität Halle ver
bundenen Unterſuchungsſtelle für Nahrungsmittel würden von
er hieſigen Polizeiverwaltung während der Zeit vom 1 Nov
180 bis zum 1 Febr d J 165 Nahrungsmittelproben zur
Unterſuchnug eingeltefert und zwar Milch 63 Proben Fleiſch 68
horien 2 Kaffee 2 Kakao 1 Gewürz 7 Butter 8 Schmalz

Margariue 5 Bohnen 1 Branntwein 3 Honig 1 Wurſt 1
Kindermilch 6 Proben Auf Grund der während der Berichts
t ausgeführken reſp beendeten Unterſuchungen wurden

Proben beaunſtandet und zwar Milch 8 Proben
Gleiſch 8 Butter 3 Kindermilch 2 Gewürz eine Probe

T Die Feuerwehr der Stadt Halle hält morgen
mittag eine größere Uebung ab zu der die Mitglieder beider

5t tiſcher Kollegen und zahlreiche andere Gäſte geladen ſind
i Aufgabe die hierbei zu löſen ſein wird iſt ziemlich umfang
u und wird der Wehr Gelegenheit bieten zu zeigen was ſie
en kann Die allgemeine Sachlage iſt foigende Das Grund

Fahre Sandberg 7 ehemaliges Gerichtsgefängniß iſt als
de rikgehäude angenommen und zwar werden im Erdgeſchoß
geſe und Maſchinenräume gelegen gedacht Jm 1 Ober
ne W ſollen Räume für eine Dampfdruckerei im 2 Obergeſchoß
liche Vampfbuchbinderei und im 3 Obergeſchoß ſowie in ſämmt
irgend Dachgeſchoſſen Papierlager untergebracht ſein Durch
expiodt welchen Defekt iſt ein Petroleummotor im Erdgeſchoß
innne irt und iſt dadurch ein Feuer ausgekommen das ſich mit
aus r Schnelligkeit auf die dicht daneben liegende Treppe
ind dehut hat Einige Arbeiter des 1 und 2 Obergeſchoſſes
barkeit d die ſtarke Rauchentwicklung und durch die Unpaſſir
linken der Haupttreppe verhindert das Freie zu gewinnen Jm
währe tenflüget ſind dieſelben auf das Dach geflüchtet
Wußlich Fabrikarbeiter die im Mittelgebäude beſchäftigt waren
Sicher daeſchnitten ſind und durch die Feuerwehr erſt in
hat ſich gebracht werden müſſen Bei Ankunſt der Feuerwehr
gebäud das Feuer ſchon über den ganzen Dachſtuhl des Mittel
nach de aus edehnt und es ſteht zu befürchten daß daſſelbe

m rechten Seitenflügel überſpringen kann Jm Mittel

Sonſtige

J Beiblatt zu Nr

Die Stadt hat demuach einen

öäö2 2k Zu zwiſchen dem 2 und 8 Decrzelchoß ſchon

ndt rchagebrannt Windrichtung Südwi
ur Küchenfiſcherei in d ledere e Fiſcher an der Saale und d m e

für die Provinz Sachſen hatte Fiſchermeiſter Albert
Mundt eine intereſſante Frage die Kü iSaale von Eulau bis bare zur e der
leuchtet und alle die wahrgenommenen Mißſtände beſprochen

den Vorſtand des Fiſchereivereins der Provinz Sachſen war
daher der Königlichen Regierung zu ſerſeburg ein Schreiben
übermittelt worden in welchem um Abſtellung der mißlichen
Verhältniſſe gebeten wurde Der Regierungspräſident hat nun
auf dieſes Schreiben eine Antwort dahingehend er ehen laſſen
daß er den Beſitzern der Rittergüter die Küchenſiſchereien in
der Saale innehaben dekanntgegeben habe daß die Küchen
fiſcherei d h die Fiſcherei zur Tiſchnothdurft nur das Recht
giebt die z Wirthſctaftsgebrauch der Berechtigten erforderliche
Menge Fiſche zu fangen und daß daher dieſe Fiſcherei
berechtigung nicht durch Verpachten genutzt werden dürfe ins
beſondere auch nicht zum Fiſchfang für den Verkauf berechtige
Würde ſeitens der angeblich nur zur Küchenfiſcherei berechtigten
Rittergüter die Beſchränkung der Berechtigung auf den eigenen

Bedarf beſtritten ſo ſei es Sache der Fiſcherinnungen denen
im übrigen die Fiſcherei in der Saale zuſtehe in ordentlichem
r die Grenzen der Berechtigungen feſtzuſtellen Es
erſcheine keineswegs ausgeſchloſſen daß ſich dieſe Grenzen im
Laufe der Zeit etwa durch Erſitzung erweitert hätten So
lange nicht durch Anerkenntniß oder civilrichterliches Er
kenntniß der Umfang der Berechtigungen feſtgeſtellt worden
ſei ſei ein ſtrafrechtliches Einſchreiten wegen unberechtigten
Fiſchens ausgeſchloſſen

Ausfuhr von Tabak für die in China ſtehenden
deutſchen Truppen Nach einem neueſten Bundesraths
beſchluß ſind die Direktivbehörden ermächtigt worden bei der
Ausfuhr von Tabak oder Tabakfabrikaten welche für die in
China ſtehenden deutſchen Truppen beſtimmt ſind die Ausfuhr
vergütung aus Billigkeitsrückſichten auch dann ſelbſtändig zu be
willigen wenn die Vorſchriften wegen der auszuführenden
Mindeſtmenge der Anmeldung Vorführung und Abfertigung
der auszuführenden Waaren nicht genügt worden iſt

Patentanmeldung Auf ein Verfahren zur Dar
ſtellung von Phenylglycin carbonſäure haben die Herren
Dr Daniel Vorländer und Dr Rudolf Freiherr v Schilling
hier Martinsberg 4 ein Patent unter V 3962 angemeldet

Gebrauchsmuſter Jn das Muſterſchutzregiſter wurde
von Herrn Hermann Bettels hier Kronprinzenſtraße eine
Führung für Schuh und Stiefelſpanner nach Gebrauchsmuſter
137,216 aus gelenkig am Vordertheil befeſtigten und in einem
gelenktgen Bügel des hinteren Theiles geführter Stange und
Spiralfeder unter Nr 146,649 eingetragen

Stadttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters wird
uns geſchrieben Mit Clara Salbach in der Titelrolle als
Gaſt gelangt am Mittwoch die Schiller ſche Tragödie Die
Jungfran von Orleans neu einſtudirt zur Aufführung

as Gaſtſpiel der Künſtlerin wird ſicher mit Freuden begrüßt
werden umſomehr als bei dieſer Gelegenheit die ſeit zwei
Jahren hier nicht gegebene Tragödie wieder ins Repertoir auf
genommen wird Die Vorſtellung iſt außer Farbenabonnement
und bei Opernpreiſen Füx Donnerstag iſt nochmals die
Novität Der wilde Reutlingen angeſetzt

Thaliatheater Aus dem Bureau des Thaliatheaters wird
uns geſchrieben Mittwoch den 6 d gelangt Blumenthal
und Kadelburg s luſtiger Schwank Die ſtrengen Herren
welcher bei ſeiner letzten Aufführung am Sonntag vor aus
verkauftem Hauſe unter lebhaftem Beifall in Scene ging bereits
zum 18 male zur Aufführung Die nächſte Wiederholung von
Sudermann s Ehre findet am Freitag den 8 d ſtatt

Seinen Verletzungen erlegen Der von einem
Baumſtamm beim Baumfällen getroffene Waldarbeiter aus
Wippra der wie wir meldeten in die hieſige Klinik eingelieſert
werden mußte iſt ſeinen Verletzungen erlegen

Geſtochen Der Arbeiter Edm Schulze wurde von
einem jungen Mann den er für einen Studenten hält bei einem
Rencontre in der Ranniſchenſtraße durch die Backe geſtochen ſo
daß er die Klinik aufſuchen mußte

Von der Straße Jn vergangener Nacht fand vor
dem Grundſtück Gr Steinſtraße 24 ein Bruch des Haupt
rohres der Waſſerleitung ſtatt Da hierdurch die Gleiſe der
Stadtbahn gefährdet waren wurde der Verkehr der Bahn durch
Umſteigen geregelt Geſtern mittag fuhr der Geſchirrführer
Paaſch mit einem zweiſpännigen Geſchirr Abfuhrwagen der
Firma Banſe die Poſtſtraße entlang Jn der Nähe der Poſt
wollte er einem Straßenbahnwagen ausweichen da zerbrach
plötzlich eine Wagenſtange ſo daß ſich das rechte Rad ablöſte
Hierbei gerieth der Wagen auf die Schienen der Straßenbahn
wodurch letztere eine Betriebsſtörung von 7 Minuten erlitt

Vereine und Verſammlungen
Jn der Geſellſchaft für Mechanik und Optik

der ſich als Gäſte Mitglieder der Polytech niſchen Gefell
ſchaft zugeſellt hatten hielt geſtern abend in der Tulpe Herr
Jngenieur Studte Direktor des hieſigen Elektro Technikums
für Werkmeiſter und Monteure einen Experimental Vortrag
über die elektriſche Stromwärme und ihre Anwendung
in der Technik Redner gab zunächſt Aufſchluß darüber
was eine elektriſche Pferdekraft iſt 736 Watt demonſtrirte an
der Wandtafel die Begriffe Volt Einheit der elektriſchen Kraft
Ampère Einheit der elektriſchen Stromſtärke Ohm Einheit
des elektriſchen Widerſtandes und ſprach dann eingehend über
das Weſentliche einer Glühlampe Hierbei erläuterte er die
Lichteinheiten einer engl Normalkerze die bei der Amylacetat
lampegaus 44 em Flammenhöhe Dochtgarn 8 mm lichter Weite
und einer deutſchen Vereinskerze die gleich einer Parafſinkerze
von 20 mm Durchmeſſer 50 mm Flammenhöhe beſteht 1,16
Hefnerkerze 12 Kerzen kommen auf 1Kkg Hierauf deutete der Vor
tragende an daß je höher die Wattzahl pro Kerze deſto größer
die Haltbarkeit iſt und explizirte die Nothwendigkeit von Siche
rungen beim Glüh und Bogenlicht zur Verhütung von Feuers
gefahr die durch eine zu große Stromſtärke Ampère leicht
herbeigeführt werden kann Einen breiten Raum nahmen dann
die Ausführungen über die Anwendung der elektriſchen Strom
wärme in der Technik ein Sie wird nicht nur als Licht und als
Kraft bei Motoren verwandt ſondern dient auch zur Schweißung
und Löthung bei der Sprengminentechnik im Automobilweſen
in der Galvanokauſtik bei mediziniſchen Beleuchtungsapparaten
zum Fällen von Bäumen uſw ferner wird die Elektrizität
bei Koch und Brutapparaten in der Holzbrandkechnik und zum
Heizen von Oefen verwandt Der Vorſitzende ſprach dem Redner
den Dank der Verſammelten aus und giebt bekannt daß für den
20 Febr in den Kaiſerſälen ein Projektionsabend über die
Rivierg in Ausſicht genommen iſt Hexx Dr Braunſchweig

iſt als Portragender gewonnen
Der Werkmeiſter Bezirksverein hielt geſtern abend

ſeine Monatsverſammlung im Goldenen Schiffchen ab die
vom ſtellvertretenden Vorſitzenden Kollegen M odel geleitet
wurde Zunächſt überwies der Verein einem durch Schickſals
ſchläge hart geprüften Kollegen einſtimmig eine höhere Suntme
als Geſchenk Eine lebhafte mehr heitere Debatte entwickelte
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der Vergnügungsvorſtand zu zahlreicher Betheiligung an der amar mit reichhaltigem Programm ſtattfindenden Winter
fe e chkeit auf Das Stiftungsfeſt wird am 6 Juli in der
s aalſchloßbrauerei abgehalten werden Um das Vereins
ntereſſe mehr zu wecken und die Kollegialität veſer z pflegen

wird am 17 Febr beimzum Köni ein Kollegen Leinemann eſtaurant
werden großer Frühſchoppen abgehaltenuf Anregung eines Mitgliedes wird in neben Lokal
ofort verſuchsweiſe ein Leſezimmer eingerichtet und ver
ſchiedene Fachzeitſchriften uſw zur allgemeinen Benutzung aus
gelegt werden Der beifällig aufgenommene Vorſchlag wird
ſobald die Mitglieder ein reges J j tweiter ausgebaut ges Jntereſſe dafür bekunden ſpäter

Der Verein der Bienenväter hielin Bauer s Brauerei ſeine Hlonntsſiuhe Se D
Evers erläuterte den Gerſtungſtock die Thüringer Einbente
Dieſe iſt für Frühjahrs und Sommertracht eingerichtet Für
eine Herbſttracht iſt ſie ausgeſchloſſen Sonſt aber zeigt der
Gerſtungſtock mancherlei Vorzüge Er iſt beſonders recht warm
haltig und das Wärmematerial dient zugleich auch als Schugegen die Sonnenhitze Feuchtigkeit und Fäulniß im Stoß
ausgeſchloſſen Die vorhandenen Raumverhältniſſe beſchränkendas Schwärmen erheblich Der Brutraum e e
mit Abſtandsbügel Ter Honigraum dagegen enthält nur Halb
rähmchen und iſt mit einem abnehmbaren Deckel verſehen
ſo daß er ſich von oben bewirthſchaften läßt Außer
dem iſt der ganze Honigraum abnehmbar und der Brutraum
Dir r achte verſchloſſen J landen Ausſtellung die im Juni iu Halle ſtattfindetwird der Verein ſich betheiligen v 9 u

T lDer Maſchinen Techniſche Berein Halle a S
unternahm am Sonntag vormittag eine Beſichtigung der Glas
bütte und Chemiſchen Fabrit in Corbetha zu welchem Zwecke
ſich zahlreiche Mitglieder des Vereins ſowie mehrere Kollegen
aus dem Techniker Verein und einige Gäſte um /8 Uhr auf
dem Bahnhof eingefunden zatten In liebenswürdigſter Weiſe
übernahm Herr Direktor Ziegler die Führung und gab den
Theilnehmern Gelegenheit die Fabrikation und Entſtehung der
verſchiedenartigſten Flaſchen kennen zu lernen Die Beſchreibung
der der Neuzeit entſprechenden Schmelzöfen Wannen und Häfen
genannt wurde von den Beſuchern mit größtem Intereſſe ver
folgt Ganz vortreffliche Einrichtung zeigten die zum Blaſen der
Flaſchen erforderlichen Formen und ſonſtige Apparate Jns
beſondere lenkten die Beſucher ihr Augenmerk auf die Schnellig
keit mit welcher die Herſtellung einer Flaſche vor ſich ging
Jm Anſchluß an die Beſichtigung der Glashütte erfolgte die der
dortigen Chemiſchen Fabrik Den Beſuchern wurde auch hier
Gelegenheit geboten die Zubereitung verſchiedener Säuren
kennen zu lernen Zum Schluß wurden den Theilnehmern die
zur elektriſchen Beleuchtung erforderlichen Dampfmaſchinen und
Dynamos vor Augen geführt Nachdem der Vorſitzende im
Namen des Vereins feinen Dank abgeſtattet hatte wurde gegen
12 Uhr die Rückfahrt nach Halle angetreten

Der Verein für Erdkunde begeht am 12 d das
Feſt ſeines 28 jährigen Beſtehens Der berühmte Aegyptolog
Profeſſor Georg Steindorff wird dabei über ſeineExpedition durch die libyſche Wüſte nach der Oaſe des Jupiter
Ammon ſprechen unter Vorführung unterwegs aufgenommener
ausgezeichneter Lichtbilder in Projektion Dem Vortrage wird
ſich ein Feſtmahl auſchließen

Jm Studentiſchen Verein für Erdkunde hält
Herr Oberlehrer Dr Hertzberg am Mittwoch einen Vortrag
über Jamaica zu dem auch Nichtmitglieder des Vereins will

nen ſind Der Vortrag findet im, Kaiſerhof Reilſtr 132
ſtatt

Mozartfeier der Finkenſchaft Jn dem akuſtiſch
vortrefflichen oberen Saale der Tulpe veranſtaltete geſtern
die muſikaliſche Abtheilung der Hallenſer Finkenſchaft eine ſehr
erhebende Mozartfeier Nachdem die Ouverture zu Figaro s

verklungen war ergriff der 1 Vorſitzende der Ab
theilung Herr stud phbil Wolfſohn das Wort um in ſchwung
voller Rede eine kurze Charakteriſtik der muſikaliſchen Perſön
lichkeit Mozart s zu geben Das abwechslungsreiche Programm
bot ausſchließlich Mozart ſche Schöpfungen und darf in allen
ſeinen Theilen als gelungen betrachtet werden Beſonderen
Beifall fanden die von Herrn Richter mit vorzüglichen Stimm
mitteln vorgetragenen Arien aus der Zauberflöte und Don
Juan Dem jungen Künſtler kann man ein gutes Prognoſtikon
ſtellen Die Männerchöre Bundeslied Abendruhe Weihe des
Geſanges die von Herrn cand phil Haſe verſtändnißvoll
geleitet wurden erfreuten durch ihre exakte Ausführung Auch
das Klavierquartett und das Klavierſolo fanden wohlverdienten
Beifall Nach der offiziellen Feier hielt noch ein gemüthlicher
Theil die zahlreich erſchienenen Kommilitonen lange beiſammen
Die Finkenſchaft veranſtaltet am 14 d M im Wintergarten
einen Geſellſchaftsabend an dem neben Tenor und Jnſtrumental
ſoli der marche militaire von Schubert der Normannenzug von
Bruch Zigeunerleben von Schumann von der muſikaliſchen
Abtheilung aufgeführt werden Die litterariſche Abtheilung hat
den Einakter Blau von Max Bernſtein zur Aufführung
gewählt

Winterfeſt des Hallenfer D O Die am ver
gangenen Sonnabend von den hieſigen Burſchenſchaften ver
anſtaltete Feſtlichkeit nahm einen glänzenden Verlauf Die
Räume der Berggeſellſchaft vermochten kaum die anweſenden
alten und jungen Burſchenſchafter ſowie die Gäſte zu faſſen
Der Ball der bis zum frühen Morgen währte wurde von einem
mit mancherlei ernſten und heiteren Reden gewürzten Feſtmahl
unterbrochen Die Feſtrede hielt Herr Prof Dr Grunert
Am Sonntag vormittäg vereinigte ſich der Hallenſer D C mit
ſeinen Gäſten zu einem Muſikfrühſchoppen in dem Saale des
Hotels Kaiſer Wilhelm

Der Verein ehemaliger Artilleriſten nahm in
ſeiner Generalverſammlung am 2 d M 4 Mitglieder auf Nach
dem Jahresbericht für 1900 zählt der Verein 6 Ehren und 273
zahlende Mitglieder Der Verein verfügt über ein Baarvermögen
von 7133 67 M und ein Jnventarvermögen von 2650 M Be
ſchloſſen wurde Hierauf die Beihilfe für das Jahr 1901 an die
Hinterbliebenen verſtorbener Mitglieder auf 75 M für jeden
Sterbefall feſtzuſetzen Jn den Vorſtand wurden gewählt die

Kameraden Nabel zum Vorſitzenden Kuntſchmann zum
Stellvertreter Kölling II zum Schriftführer Hartmann
zum Stellvertreter Kämpf zum Kaſſenführer Lehmann II
zum Stellvertreter Köll in g J zum Vücherei und Jnbentarien
verwalter Francke Höhne Landgraf Starke und
Müller zu Beiſitzern

Die Pfälzer Kolonie Schützen Gefellſchaft
feierte geſtern ihr 197jähriges Stiftungsfeſt durch ein Feſteſſen
im alten Geſellſchaftslokale Rohert Franz Straße Den Toaſt
auf den Kaiſer brachte der Schützenhauptmann aus Nach
weiteren Trinkſprüchen auf Gäſte Damen Pfalz und Kamerad
ſchaft erfolgte die feierliche Einſtellung der jüngſten Mitglieder
in die Compagnie

Sitzung der Stadtverordneten Verſamminng zu Halle
Montag den 4 Februar

Am Vorſtandstiſche en die Herren Geheimrath Dittenberger als mee Geheimrath Bethcke als ſtellv Vor
ſitzender und Fabrikbeſitzer Billing als Schriftführer

über verſchiedene interne Angelegenheiten die aber ſchließlich
zu allgemeiner Zufriedenheit erledigt wurden Hierauf forderte

Eingegangen iſt außer verſchiedenen Einladungen uſw einAntrag aus der Mitte der Verſammlung den



Ma t um E etzung einer gemiſchten Kommiſſion zur Vor
bereitung einer Eingabe an den Reichstag zu erſuchen in
der gegen die drohende Brotvertheuerung Proteſt
zu erheben ſein würde Der Antrag ſoll auf die Tages
ordnung der nächſten Sitzung geſtellt werden Ferner liegt
ein Schreiben eines Kandidaten Kellermann vor der in
Anbetracht der freundlichen Haltung der Verſammlung der Ein
führung von Volksvorſtellungen gegenüber das Stück Widu
kind von Meyer das er verlegl zur koſtenfreien Aufführung
zur Verfügung ſtellt Das gleiche Angebot hat Herr Kellermann
dem Magiſtrat gemacht weshalb die Verſammlung abwarten
will welche Entſchließungen der Magiſtrat faſſen wird
d Die Verſammlung tritt ſodann in die Tagesordnung ein über

eren
1 Punkt Feſtſetzung des Haushaltsplanes des

Stadtgymnaſiums für 1901/2 Herr Rechtsanwalt Keil
berichtet Nach einer von der Finanzkommiſſion vorgeſchlagenen
und von der Verſammlung gut geheißenen Abſtreichung von
20 Mark ſchließt der Etat deſſen einzelne Poſitionen wir bereits
veröffentlicht haben in Einnahme mit 96,300 Mark und in Aus
gabe mit 161,780 Mark ab der erforderliche Kämmereizuſchuß
beträgt ſomit 65,480 Mark Gegen die Abſtreichung von
20 Mark die bei dem Poſten Schreibhilfe für den Direktor vor
genommen iſt ſprach Herr Dr Schmid Monnard der es
nicht für gut hielt durch Beſchränkung dieſer Poſition den Di
rektor etwa mit mechaniſchem Schreibwerk zu belaſten

2 Der nächſte Punkt der Tagesordnung betrifft die Grün
dung neuer Beamtenſtellen über die ebenfalls Herr
Rechtsanwalt Keil berichtet Der Antrag ſelbſt und die Be
gründung ſind bereits in der geſtrigen Abendnummer der Saale
Ztg mitgetheilt worden wie noch erinnerlich ſein wird handelt
es ſich um die Gründung von nenen Stellen a für 7 Polizei
Sergeanten b für je 1 Aſſiſtenten in dem Arbeiter Verſicherungs
dem Steuer dem Stadtausſchuß Bureau und in der Armen
Direktion c für 2 Kanzliſten in der Magiſtrats Kanzlei d für
1 Steuererheber e für 1 Kaſſenboten und um die Umwandlung
je einer Aſſiſtentenſtelle im Standesamt Halle Nord in der
Steuer Negiſtratur und dem Stadtſekretariat in eine Sekretär
ſtelle

Die Finanzkommiſſion hat die Nothwendigkeit ſämmtlicher
beantragten Stellen nicht anerkennen können und zwar konnte
ſie zunächſt nicht die Ueberzeugung gewinnen daß die Beamten
des Stadtausſchuſſes derartig belaſtet ſind um die
Gründung einer Aſſiſtentenſtelle zu rechtfertigen deren Ab
lehnung ſie deshalb beantragt Dagegen proteſtirt indeſſen
Herr Bürgermeiſter v Holly indem er den Nachweis zu
erbringen verſucht daß beſonders durch die Eingemeindung der
ehemaligen Vororte die Arbeitslaſt des Stadtausſchuſſes that
ſächlich einen ſolchen Umfang angenommen habe daß die Be
amten in dieſem Bureau nicht mehr ausreichen Der Zulauf
ſei ein ſo ſtarker daß das Bureau faſt während des ganzen
Tages nicht mehr leer werde man ſei deshalb nicht mehr
imſtande die Geſchäfte in der Weiſe zu erledigen wie
es Pflicht wäre und wie man es der Bürgerſchaft
ſchuldig ſei Das Gleiche ſei der Fall bei der Armen
direktion der die Finanzkommiſſion ebenfalls die Nothwendig
keit einer neuen Aſſiſtentenſtelle abſpreche Auch Herr Bruß
tritt für die Bewilligung der beiden Stellen ein und ſügt den
Ausführungen ſeines Vorredners noch hinzu daß es bedenklich
ſei die Arbeiten die unbedingt von einem Aſſiſtenten ausgeführt
werden müßten einem Hilfsarbeiter zu übertragen Herr
Geheimrath Dittenberger hält es dagegen für gefährlich die
beiden Stellen zu bewilligen wenn die Finanzkommiſſion die
doch die Angelegenheit eingehend geprüft habe ihre Ablehnung
in Vorſchlag bringe Es ſcheine ihm ja allerdings auch daß es
rathſam wäre den beiden Bureaus je einen Afſiſtenten zu über
weiſen er bedauere aber daß man der Finanzkommiſſion nicht
gleich mit dem genügenden Material zur Hand gegangen ſei Er
beantrage deshalb die Vorlage ſo weit ſie die beiden Stellen
betrifft an die Finanzkommiſſion zurückzuverweiſen
Dieſer Antrag wird angenommenAuch gegen die Umwandlung der Aſſiſtentenſtellen im
Standesamt Halle Nord und in der Steunerregiſtratur
tritt die Finanzkommiſſion ein da ſie eine Gleichſtellung des
Standesanits Halle Nord mit dem von Halle Süd das ungleich
mehr belaſtet ſei nicht für nothwendig erachtet und bei der
Steuerregiſtratur überhaupt keine Veranlaſſung für die geplante
Maßregel entdecken kann Wiederum verſucht Herr Bürger
meiſter v Holly durch längere Ausführungen das Votum der
Kommiſſion abzuſchwächen Er widerſpricht zunächſt der Be
hauptung daß das Standesamt Halle Nord weniger be
laſtet ſei als das von Halle Süd und ſucht nachher
die Verſammlung zu überzeugen daß es wenig an
gebracht ſei den Standesbeamten in ſeiner Abweſenheit
durch einen Aſſiſtenten vertreten zu laſſen Jn Bezug
auf das Steuerbureau weiſt er darauf hin daß dieſes
Bureau das doch eines der wichtigſten in der ſtädtiſchen Ver
waltung ſei das einzige ſei an deſſen Spitze kein Sekretär ſtehe
Er halte das für inkonſequent ganz abgeſehen davon daß es bei
der verantwortlichen Thätigkeit in jenem Burean überhaupt nicht
angebracht ſei die Stellung eines Sekretärs durch einen
Aſſiſtenten auszufüllen Für den Magiſtratsantrag ſprechen
auch die Herren Nosky und Bruß der die Znrückverweiſung
der beiden Punkte an die Finanzkommiſſion beantragt An
genommen werden jedoch die Vorſchläge der Finanzkommiſſion
auf Ablehnung der beiden Stellen

Definitiv bewilligt werden ſomit nur neue Stellen für
7 Polizeiſergeanten 1 Aſſiſtenten im Arbeiterverſicherungs
bureau 1 Aſſiſtenten im Steuerbureau 2 Kanzliſten in der
Magiſtratskanzlei 1 Steuererheber und 1 Kaſſenboten ſowie
die Umwandlung einer Aſſiſtentenſtelle im Stadtſekretariat in
eine Sekretärſtelle

3 Nunmehr berichtet Herr Heifer über die Petition
Halleſcher Steinſetz meiſter wegen der Vergebung der
Erd und Pflaſterarbeiten beim ſtädtiſchen
Elekt ricitätswerk Die Herren beſchweren ſich darüber
daß ſ Zt die Offerte von Wegener und Emil Arlt angenommen
worden ſei die den damaligen Submiſſionsbedingungen nicht
entſprochen hätte indem als Einheitsfatz für die Berechnung der
Quadratmeter nicht wie vorgeſchrieben war der laufende Meter
Graben Abnahme Wiederinſtandſetzung uſw für die Kabel
legung zu Grunde gelegt worden war Erſt nachträglich ſei die
Umrechnung der Offerte von Quadratmeter in laufende Meter
von der ElektricitätswerksVerwaltung angeordnet und aus
geführt worden wobei ſich dann herausgeſtellt habe daß die
Offerte durchaus nicht günſtig genug geweſen ſei um ihre An
nahme zu rechtfertigen Die Stadt ſei alſo entſchieden ge
ſchädigt worden da ſie die Arbeiten zweifellos billiger hätte
haben können wenn ſofort mit der nöthigen Genauigkeit vor
gegangen worden wäre Aber auch die Petenten fühlten ſich
geſchädigt da ſie die Arbeiten nicht erhalten haben obgleich
ihre Offerten günſtig genug waren ihnen bei größerer Auf
merkſamkeit die Uebertragung der Arbeiten zu ſichern
Sie vertreten die Anſicht daß auf jeden Fall hätte
der Zuſchlag zurückgezogen werden und eine
Neugusſchreibung erfolgen müſſen nachdem man
bei der Elektricitätswerks Verwaltung den Jrrthum erkannt
hatte Auf dieſe Eingabe hatte der Magiſtrat geantwortet daß
wie die Unterſuchung ergeben habe die Stadt nicht weſentlich
geſchädigt worden ſei die Petilion aber zu ſpät eingereicht
worden wäre um bei der Dringlichkeit der Arbeiten noch etwäs
an der ganzen Sache ändern zu können Dem Direktor des
Elektricktätswerkes hat der Magiſtrat ſodann geſchrieben daß
das Verhalten der Verwaltung ernſtlich zu mißbilligen ſei und
daß die al bei nachträglich noch nothwendig erſcheinen
den Exgänzungen die Offerke dem Magiſtrat S habe
damit darüber entſchieden werden könne ob der Zuſchlag ertheilt
bleiben ſolle oder od ein neues Ausſchreiben zu erfolgen hobe
Nach der Prüfung der Angelegenheit hat die Baukommiſſſion

feſtgeſtellt daß Direktor Jung mit zwei anderen Beamten
allerdings auf eigene Verantwortlichkeit hin die einfache Ab
änderung der Offerte angeordnet habe ohne dem Magiſtrat oder
der Elektricitätswerks Kommiſſion hiervon Mittheilung zu machen
Man habe indeſſen nicht genau ermitteln können wie weit der
Direktor Jung für ſein Verhalten verantwortlich z machen ſei
und ebenſowenig habe man wegen Mangel an Material feſt
ſtellen können ob die Stadt überhaupt geſchädigt worden ſei und
um wie viel Der Vorſchlag der Kommiſſion geht des
halb dahin den Magiſtrat zu erſuchen noch einmal
genau zu prüfen ob und wieweit eine Schädigung
der Stadt gegenüber der bisherigen Anſicht des
Magiſtrats eingetreten ſei wen die Schuld treffe
und ob der ſchuldige Beamte eventunell haftbar zu
machen ſein wird Alsdann aber beantragt dieKommiſſion die Petition vorläufig für erledigt
zu erachten

Es entſpinnt ſich nun eine ziemlich umfangreiche Ausſprache
in der zunächſt Herr Grote erklärt daß man wohl kaum
jemandem eine direkte Schuld werde beimeſſen können da
lediglich aus Unkenntniß oder mangelhaftem Verſtändniß ge
handelt worden ſei Wie hoch die Summe ſei um die der
Stadtſäckel geſchädigt worden ſei könne man nicht eher fagen
als bis eine nochmalige Vermeſſung r ſein werde man
ſchätze den Schaden indeſſen auf etwa 1500 M Herr Gygas
benntzt die Gelegenheit ſich mißbilligend darüber auszuſprechen
daß nicht alle Zweige der ſtädtiſchen Verwaltung unter einen
Hut gebracht werden Hier zeige ſich nun eine der üblen
Folgen wenn man das Stadtbauamt nicht über alle Bauten
einſetze die in der Stadt ausgeführt werden Auch die Herren
Pfaul und Krüger rügen das Syſtem der Selbſtverwaltung
bei einzelnen Reſſorts worauf auch die Herren Berg
haus der wiſſen will daß der Schaden etwa 9000 M betrage
und Richter die Berechtigung der Beſchwerde anerkennen
und für eine nochmalige genaue Prüfung der ganzen Angelegen
heit eintreten Theilweiſe beantragt man auch die Petition
nicht für vorläufig erledigt zu betrachten ſondern den
Magiſtrat direkt aufzufordern die Angelegenheit noch einmal
vor das Forum der Stadtverordneten zu bringen Es wird
indeſſen darauf hingewieſen daß dies auch dann zu geſchehen
haben würde wenn man ſich den Vorſchlägen der Finanz
kommiſſion anſchlöſſe worauf dieſe angenommen werden
nachdem man auch noch verſchiedentlich der Genugthuung
darüber Ausdruck gegeben hatte daß gewiſſe Uebelſtände bei der
Elektricitätswerks Verwaltung durch die Petition an die Oeffent
lichkeit gelangt ſind

4 Hierauf berichtet Herr Steckner über die geplante
Umwandlung der Giebichenſteiner Bürger
ſchule in eine Mittelſchule Die Schul Kommiſſion
hat einſtimmig beſchloſſen daß Oſtern 1901 die vier
unteren Klaſſen der Bürgerſchule für Knaben und Mädchen
in Giebichenſtein aufgelöſt und rin Mittelſchulklaſſen ver
wandelt die übrigen Bürgerſchulklaſſen aber jahrgangsweiſe
ähnlich wie in der Altſtadt eingezogen und in Miittelſchulklaſſen
verwandelt werden und daß die Oſtern 1901 zu bildenden
Klaſſen nicht wie am 19 September 1900 beſchloſſen iſt in
dem Schulhauſe Brunnenſtraße 4 ſondern in dem jetzigen
Bürgerſchulgebäude untergebracht werden ſollen Der Magiſtrat
hat dieſen Beſchluß angenommen weshalb die Verſammlung
nun erſucht wird dem vorſtehenden Beſchluſſe beizutreten und
die Anſtellung eines neuen Lehrers für die Mittelſchul
klaſſen bewilligen zu wollen Das Anfangsgehalt eines
Mittelſchullehrers beträgt 1100 450 390 1940 Mark
Außer der Anſtellung dieſes neuen Lehrers werden noch folgende
weitere Koſten durch die vorgeſchlagene Umwandlung nöthig
Die Mittelſchullehrerzulage für vier Lehrer à 450 M 1800
für drei Lehrerinnen à 150 M 450 zuſammen alſo
4190 M Da aber die Bürgerſchüler nur 18 15 9 durch
ſchnittlich alſo 14 M Schulgeld zahlen die Mittelſchüler dagegen
48 40 32 durchſchnittlich alſo 40 d h 26 e mehrbezahlen müſſen ſo wird die obige Mehrausgabe ſchon bei
161 Schülern und Schülerinnen der Mittelſchule gedeckt ſo daß
vorausſichtlich die Kämmereikaſſe keinen größeren ſondern einen
geringeren Zuſchuß als bisher zu leiſten haben wird

Hierzu ſtellt Herr Spindler den Antrag diejenigen Lehrer
der Schule welche das Mittelſchullehrer Examen gemacht haben
auch auf die neue Schule zu übernehmen worauf Herr Stadt
ſchulrath Brendel die Mittheilung macht daß von den gegen
wärtig dort angeſtellten 12 Lehrkräften die drei Lehrerinnen
die das Berechtigungszeugniß haben ſelbſtverſtändlich an der
Schule bleiben werden und daß auch der Lehrer Hellmuth der
als Einziger das Mittelſchullehrer Exomen beſtanden habe
berückſichtigt werden ſoll Bei den übrigen Lehrern dagegen laſſe
ſich eine Verſetzung an Volksſchuien nicht vermeiden Unter
Ablehnung des Antrags Spindler wird ſodann der Magiſtrats
antrkag angenommen

Genehmigt werden ſodann noch die Haushaltspläne
5 der Paul Riebeck Stiftung für 1901 Referent Herr
Keil abſchließend mit 74,650

6 des ſtädtiſchen Gaswerkes für 1901 Referent Herr Hof
meiſter abſchließend mit 1,714,013 56 und

7 des ſtädtiſchen Waſſerwerkes für 1901 Referent Herr
Schmidt abſchließend mit 648,144 95 M

Bei dem Haushaltsplan des Gaswerks der nach dem Ent
wurf mit 1,716,159 06 M abſchloß ſind von der Finanz
kommiſſion einige Abänderungen getroffen worden die ſich
allerdings zum Theil von ſelbſt verſtanden nachdem die Vorlage
betr die Aufbeſſerung der Beamtengehälter abgelehnt worden
war Eine Bemerkung des Herrn Grote daß er die
Berechnung des Ausfalls bei der Gasentnahme um 25,000 M
für zu niedrig betrachte beantwortet Herr Bürgermeiſter
v Holl y dahin daß wohl das Elektricitätswerk zahlreiche Gas
konſumenten abſorbire daß auf der anderen Seite aber der
Gaskonſum an ſich wieder eine Steigerung erfahren werde und
daß es ſchließlich beim Abſchluß zu einem Ausgleich kommen
werde da doch auch ein geringerer Kohlenverbrauch eintreten
müßte

8 Ebenſo wird die Feſtſetzung der Fluchtlinie für den
nördlichen Theil der Petersbergſtraße worüber
Herr Hertel berichtet genehmigt dagegen wird

9 die Ein leitung eines Enteignungsverfahrens
Referenten die Herren Heiſer und Schmidt wegen eines

Quadratmeters vom Grundſtück Marthaſtraße 3 abgelehnt
Die Eigenthümerin des Grundſtückes hatte 200 M gefordert
während der Magiſtrat nur 60 M zahlen will Auf Vorſchlag
der Kommiſſion beſchließt die Verſammlung in Anbetracht des
Umſtandes daß dieſelbe Eigenthümerin einmal einige Quadrat
meter Land umſonſt abgetreten habe 100 M für jenen Quadrat
meter Land anzubieten

Sodann werden auch noch genehmigt
160 der Haushaltsplan der Stiftung Adelheids

ruh Referent Herr Aßmann abſchließend mit 2230 und
1i der Haushaltsplan der Fortbildungsſchule

Referent Herr Schmidt der einen Kämmereizuſchuß von
4829 M erfordert

12 Auch die Beſchaffung eines neuen Eingangsthores
zum Stadtgottesacker zum Preiſe von 1000 M Referenten
die Herren Gieſe und Schmidt ſowie

13 3800 M zur Verſtärkung des Kap III A I 19 und
14 3000 M zur Verſtärkung der Poſ 11 des

Kap VI B 1 werden bewilligt
4115 Der ſozialdemokratiſche Antrag auf Be
ſchaffung von Lexrnmitteln für die beiden unterſten
Klaſſen der Volksſchulen wird abgelehnt

Die übrigen Punkte der Tagesordnung werden wegen der
ſchon weit vorgeſchritlenen Zeit vertagt

Schluß der Siting ehe Uhr
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Dritte Kammermuſik
der Herren A Hilf A u G Wille und Unkenſtein

Mit Mozart s Streichquintett in dur komp 1787
der geſtrige Kammermuſikabend im Saale der Berageſenn getde
eröffnet Mit ſeiner erweiterten Form der vollſtändt ſchaft
ganiſchen Entwicklung der Themen ſchon im erſten Scen or
dieſes herrliche Werk als vorbildlich bezeichnet werden nam kann
darin daß es trotz dieſer reichen inneren Entwicklung ni s

er
ten

den Rahmen deſſen hinausgeht was fünf Jnſtru ukönnen Dieſen Rahmen überſchreiten dagegen die vierten le
des Quartetts in dur op 41 von Schumann und des i ie
op 111 von Brahms denn wie ſehr auch die Bogen big tetis
Brechen auf die Salten preſſen es fehlt bei ſo wenigen S m
inſtrumenten und bei den weiten Accordlagen an Füllſtimme J
an der Fülle der Stimmen ſo daß die beiden Schlußſätze wie
neueren Meiſter im Vergleich zu Mozart einen etwas gegen
Eindruck machen mußten An den Spielern lag dies ſiche z
nicht ihr Vortrag war geſtern eher noch vollendeter als an ich
vorhergegangenen Abenden Wir haben in Halle keine Mutgenüſſe die dieſen in der Höhe künſtleriſcher Vollendung zu Wit
gleichen wären und darum iſt dieſen Kammermuſikabenden in
Intereſſe der Geſchmacksbildung unſeres muſikaliſchen Publitun
ein reger Beſuch zu wünſchen Wie klangſchön und ſchlackenſen
ſpielten die Künſtler das Andante und das Allegro im Vor
ſchen Werke wie trafen ſie den poetiſchen Grundton die h
traumverlorene Stimmung des Quartetts von Schumann
brachten ſie Brahms jedermann wieder näher in ſeinem Adagi
und Allegretto Quintettſatz Da konnte man begreifen daß w
man ſolche Künſtler beſitzt ſich neuerdings wieder ein Uinſchwung
vollzieht daß Kammermuſikabende in verſchiedenen großen Städte
wieder in Blüthe kommen Dr Franz Kweſt n

Aus dem Leſerkreiſe
Die Evangeliſations Verſammlung

im Roſenthal
Am Sonntag abend fand im Roſenthal die erſte Evangeliſationz

verſammlung des Herrn Prediger Amſtein ſtatt Die Stadt war
in den letzten Tagen durch viele Boten und Zettel eingeladen
worden ſo daß ſich dem Redner der Saal gedrängt voll
präſentirte Auch das vervollſtändigte das Bild einer großen
Verſammlung daß ein Herr unwohl hinausgebracht werden
mußte Was aber gar nicht zu der großen Verſammlung
ſtimmte war der Redner ſelbſt und ſein Vortrag Wir
ſehen gern hinweg darüber daß er ſprach von den Römer
Chriſten und daß er ein Thema betreten wollte
auch über die Art wie er ſich von der Tribüne mit
dem unwohl Gewordenen befaßte und dadurch die Hörer zwang
daſſelbe zu thun Wenn aber ein Herr von Bern gerkommt
um eine Stunde lang Bibelſtellen aneinander zu reihen und
die fundamentalſten Wahrheiten wie Brombeeren um ſich zu
ſtreuen wenn er alle eigene Verarbeitung die rechte Steigerung
und ſogar die ausreichende Anwendung vermiſſen läßt wenn
er das alles thut in der erſten Verſammlung die ſchon wegen
des Sonntags voller war ſo iſt wirklich die Frage am Platze
Was denkt er ſich eigentlich dabei Wohl hat er die Bibel
ſprüche mit guter Betonung vorgetragen aber der bibelfeſteſte
San verträgt die ſchwere Koſt nicht in der Ausdehnung
So haben doch nicht etwa die Apoſtel geſprochen wenn ſie auch
gedrängt ſchrieben ſchon wegen der damaligen Schreibmittel
Aber die Evangeliſationsrede will ja gerade freier von Dogmatik
und bloßer Lehre ſein ſie will mehr erſchüttern und fortreißen
wie die feierliche und gemeſſene Predigt des Gemeindegottes
dienſtes ſie will unmittelbarer an den Hörer und ſein Leben
herandringen Unterbalten iſt ihr ein zu geringer Zweck aber
ermüden und langweilen iſt für ſie eine Todſünde Wir ſahen
in der That einzelne nickende Köpfe und auf den Geſichtern
mancher Aufmerkſamen lag die Frage Wann kommt er nun
endlich zu ſeiner Rede Herr Simſa ſelbſt ſchien dies Gefühl
zu haben denn ſein Geſicht wurde immer ovaler
nach Oſten und Weſten z heißt das Warum hat er denn
Redner und Publikum nicht richtig taxirt Und die oben ge
kennzeichneten Ausführungen des Herrn A ſchrieb ſogar ein
Herr auf der Tribüne der ein gutes Eingangsgebet geſprochen
hatte nieder Vielleicht ſoll Halle noch mit dem Druck über
raſcht werden

Wir können uns nicht helfen wenn wir nach der Sonntags
probe in Herrn A einen Stundenhalter erblicken der den
deutſchen Durchſchnitts Evangeliſten nicht erreicht Herr Weiffen
bach hier hätte die Leute vielleicht mehr gepackt mag er in
einer Schweizer Bauernſtube etwas ſein ſeine ſelbſterwählte
Exiſtenz als Reiſeprediger müſſen wir geradezu für verfehlt
halten Derartiges Auftreten bringt den Freunden der Sache
ſehr wenig und giebt denen die es anziehen ſollte einen ſchlechten
Geſchmack davon Wenn Herr A fortfährt wie er angefangen
hat was ſeine Freunde verhüten mögen ſo kann ihm die
Evangeliſation am Schluſſe ſeiner Tournée zurufen Mit
meinen Feinden werde ich fertig ſchützt mich vor meinen

Freunden XStandesgamtliche Nachrichten
Staudesamt Halle 4 Februar

Aufgeboten Der Sergeant Auguſt Meyer und Martha
Küſter Merſeburger Chauſſee 10 und Charlottenſtr Der
Arbeiter Auguſt Krüger und Martha Segath Hagen

Eheſchlieſzungen Der Kaufmann Joſef Adler und Gertrud
Felger Delitzſcherſtr 24 und Gr Brauhausſtr 16 Der Hand
arbeiter Karl Frohberg und Bertha Sibora Königſtr 45 und
Alter Markt 32

Geboren Dem Kaufmann Guſtav Töpfer eine Alma
Kl Brauhausſtr 21 Dem Hausdiener Friedrich Möſch ein S

Willy Alter Markt 27 Dem Schuhmacher Friedrich Beßler
eine Elſe Thüringerſtr 23 Dem Eiſendreher Hermann
Heinrich ein Reinhold Wolſſtr 10 Dem Tiſchler Auguſt
Wagner ein Walther Meckelſtr 16 Dem Geſchirrführer
Franz Darlatt eine Anna Trödel Dem Lokomotivheizer
Hermann Hartmann ein Walther Thomaſiusſtr Dem
Vahnarb Friedrich Dörge ein Walther Auguſtaſtr 15 Dem
Kanſmann Paul Schneider ein Erwin Merſeburgerſtr
Dem Handelsmann Robert Schauerhammer eine Emma
Thorſtr 253 Dem Tiſchler Franz Schäfer eine Frieda
Ludwigſtr 12 Dem Handarb Gottlieb Rockmann eine T

Lydia Bergamannstroſt
Geſtorben Des Brauer Guido Trefflich S Waldemal

5 Mon Ludwigſtr Des Eiſendreher Wilhelm Landgraf S
Erich 1 J Albert Schmidtſtr Der Privatmann Otto Kreß
mann 59 J Beeſenerſtr 17 Der Dreher Paul Püſchel i
Klinik Der Arbeiter Raimund Püſchel 51 J Klinik v

Krankenwärter Wilhelm Konczak todtgeb Kl Klausſtr
Margarethe Tille 27 J Lindenſtr 61 Der Telegraphe
bote a D Karl Teller 64 J Wörmlitzerſtr 102 De
Jnvaliden Wilhelm Bohimann Eheſrau Karoline geb Schaa
55 J Lutherſtr

Standesamt Halle 4 Februar haAufgeboten Der Keſſelſchmied Eduard Berke und Berth
Schönhauer Gr Brunnenſtr 14 Der Bildhauer Franech
Eampaner und Olga Meyer Wittenberg und Gr Wallſtr in

Geboren Dem Polizei Sergeanten Auguſt Volkmann m
Ehrhard Advokatenweg 10 Dem Fleiſcher Otto Hnnne

eine Marie Klausbergſtr 5c Dem Maurer Aug r
r ein Karl Petersbergſtr 42 Dem Handarbeie
arl Götter eine Emma z 30 Dem Zimm

mann Friedrich Bock eine Eliſe Klausbergſtr anGeſtörben Des Cigarrenmacher Friedrich Wernecke Ehefr
Henriette geb Stumpf 64 J Hoheſtr Des Schloſſer
Grollmitz S Karl 3 Mon Wittekindſtr 11 Die Wi e
Ottilie Dyroff geb Werner 45 J Berlinerſtr 30 Die
Karoline Wege geb Komierowski 78 J Schillerſtr 60
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Vſchsiche Kentenversicherungs Anstalt

StaatlicheGegrün der zu Dresden Ober Aufsieht
i Ja erung von aufgeschobenen und sofort beginnenden Renten beste

Venerste Aſtersversorgung
und sie Anfang des 61 Sammeljahres am 1 Februar 1901

Nahere Auskunft ertheilt die Geschäftsstelle Halle a S
Cavl Hoffmamnmm Ilermannstrasse 3

W Wildhagens eFrauen Indugtrie und Pörthüdungs Sehule

alle a S Burgstrasse 38
Beginn sämmtlicher Kurse am 10 April

hrpläne Auskünfte und Meldungen sehriftlich oder von 11 2 Uhr
vei Er Vorsteherin Vr Elise Gehrts Wilähagen

Friedrichstr 41 besteh seitIm Pensionat HMülsmann 1879 finden Töchter auswärtiger
n welche die Vrauen Industrieschule besuchen oder sich

V eitig ausbilden wollen herzl Aufnahme Anleitung im Haushalt
a altige Körper und Geistespflege

Am Fürſtlichen Tandesſeminar zu Sthleiz
20 und 21 Februar Prüfung zur Aufnahme in die 3 und am

25 und 26 März Prüfung zur Aufnahme in die 6 Klaſſe abgehalten
erden Sofort einzuſchicken ſind Taufſchein Jmpfſchein Geſundheitszeugniß

Zonſirmatſonsbeſcheinigung Schul und Sittenzeugniß und ſelbſtgefertigter

f Fürſtliche SeminardirectionBroßmann

u h III ThiiPenvionat vt BadlIlmenaui Thür J
früher Villa Preller

Gewiſſenh körperliche u geiſtige Pflege Gedieg wiſſen S
ſchaftlicher Unterricht Gründl Ansbildung im Haushalte

J Franzöſin u Engländerin im Hauſe Aufnahme vom 8 Jahre
Mau Hersl Familienleben Proſpekte Lehrplan u Referenzen
durch die Vorſtebherin Malwine Mabr Sa Vobot ben
5

Keünellsto Passagier Verbindung Daropa s mit Argentinien

Canarischen Inseln
mittelst erstklassiger Schnelldampfer

Postdampfer nach Brasilien und Central Amerika
Angenehmste Seereise VPVreier Tischwein Deutseh

sprechende Bedienung Luxus und Vamiälien Cabinen
Ahbfahrten von Genua nach

dem Rio de Ia Plata mit Schnelldampfern am S und 22v Postdampfern am 28 jodenBrasilien a m 12 iCentral Amerika Z natsReisedaner
ron Halle nach Montevideo u Buenos Aires eirea 20 Tage
4 95 Rio de Janeiro u Santos v 20v 5 v GOolo n u 24Directe Billets von allen Hauptplätzen Europas Nähere Auskunft ertheilt

die Generaldirection in Genua Via Garibaldi Nr 2

lehbensversicher Gevsellschaft u Leiprig z
alte Leipziger auf Gegenſeitigkeit gegründet 1830

Verſicherungsbeſtand
76 900 Perſonen und 598 Millionen Mark Verſicherungsſumme

Vermögen 197 Millionen Mark
Gezahlte Verſicherungsſummen 136 Millionen Mark S

Die Lebensverſicherungs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten
Verſicherungsbedingungen Nnaufechtbarkeit dreijähriger Policen
eine der größten und billigſten Lebensverſicherungs Geſellſchaften
Alle Neberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu dieſe er
ielten ſeit mebr als einem Jahrzehnt anf die ordentlichen Jabres

beiträge alljährlich

42 Dividende
Nähere Auskunft ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter

General Agent Hugo Klauke Halle a S
Martinſtraße 11

in bBſechgosen J
CACAO VERO beste Marke g 50 075
CACAO JUNO Sprrialnerbe 2,60 so 0,es

in läftdichtfen Packeten
cACAO JUMNO speralmarbe 2,40 7200,60

CACAO FORTUNA 2, o vo
CACAOTAPOLIO so dann

e

el er e J dJF VIV aau 3ZL s u ulrxl de dtzè d dzdzdzrztz

pmation
empßehlt

schwarze u farbige

Kleiderstoffe
Jacketts Umhüänge

fertige Wäsche
Korsetts Taschen

tücher Taillen
tücher etc

Aufruf
für die

Opfer des Burenkrieges
Ueber eine Viertelmillion Mark ſind dem Alldeutſchen Verbande für die

Opfer des Burenkrieges zugefloſſen ein Theil derſelben wurde für eine
Ambulanz die den Buren werthvolle Hülfe leiſtete und von der allein noch
eine Anzahl von Mitgliedern im Felde ſteht verwendet die Gefangenen in
Kapland St Helena und Ceylon wurden mit dem Nöthigſten verſehen die
Angehörigen der kämpfenden Buren und Deutſchen ſowie ihre Hinterbliebenen
wurden unterſtützt Desgleichen haben wir den in ſo brutaler Weiſe trotz der
Vecſprechungen des Lord Roberts und trotz Einhaltung des Neutralitätseides
ausgewieſenen Deutſchen über die erſte Zeit der Noth hinweggeholfen

Aber der Krieg ſchafft täglich neue Opfer Es iſt uns gelungen Mittel
und Wege zu finden um denſelben Hülfe zu bringen aber wenn wir alle
Bitten berückſichtigen würden die an uns berantreten ſo würden unſere
Mittel bald erſchöpft ſein Auch für die nicht geringe Zahl der Ausgewieſenen
die in Deutſchland keine Arbeit finden kann wollen wir ſorgen und ihnen
durch kleine Beihülfen die Anſiedelung in den Südſtaaten Braſiliens ermög
lichen wo ſie zur Stärkung des dortigen Deutſchthums beitragen werden

Für dieſe Zwecke treten wir nicht nur an unſere engeren Geſinnungs
genoſſen ſondern an die überwältigende Mehrheit des deutſchen Volkes mit
dem wir uns in der Burenſache eines Sinnes wiſſen neuerlich mit der Bitte
um Spenden heran Es gilt die Linderung der durch den Krieg herauf
beſchworenen Noth es gilt die Erhaltung der künftigen Burengeneration Den
tapferen Männern die unſtet ihre Heimath durchſtreifen entſchloſſen bis zum
äußerſten ihre Freiheit und Unabhängigkeit zu vertheidigen können wir keine
Hülfe bringen aber die a Sorge können wir von ihnen nehmen daß ihre
Frauen und Kinder dem Elend und der Noth unterliegen denen eine bar
bariſche Kriegsführung ſie preisgegeben hatMöge ſich die Sympathie der das dentſche Volk in dieſen Tagen als der
greiſe Führer des Burenvolkes die Thüren des amtlichen Deutſchland verſchloſſen
fand in ſo überwältigender Weiſe Ausdruck gab nicht nur in Worten ſondern
auch in Thaten werkthätiger Liebe äußern

Der Alldentſche Verband
Spenden ſind zu richten an Herrn Rentier A Drechsler Schriftführer

der Ortsgruppe Halle a Reichardtſtr 5 pt

Höchſte Auszeichnung Wien 1900 Goldene Medaille und Ehrendiplom

e ar r r eoder anderen Krankheiten iſt kräftigeImſfiuen Z und leicht verdauliche Nährweiſe zu empf
Als vorzügliches diätetiſches Nahrungsmittel iſt das echte
A Schulz sche Wiener Kraftpulver Mittel gegenMagerkeit in Betracht zu ziehen Dieſes Präparat iſt einzig des

uppeArt indem es für jeden Geſchmack paſſend ſüß oder herzhaft als
Speiſe oder Trank zubereitet werden kann Iſt geſetzl geſch u wurde auf
den Ausſtellungen für Nabrungsmittel zu Dresden 1894 prämiirt ſowie
1899 zu Verlin mit der ſilbernen Medaille ausgezeichnet Dofe 1,25 Mk
u 75 Pf Zu haben in Halle bei Helmbold Co Leipziger Str 109

S Bitte obige Schutzmarke zu beachten da unter allerlei Benennungen
werthloſe Nachahmungen im Umlauf ſind

Fadher

bietet in reichſter
Auswahl in allen

Preislagen
die Schirmfabrik
F B Hvinzol
Leipz Str 98

Zurückgeſetzte Fächer weit unter Preis
Bitte Schaufenſter zu beachten

Die Beleidigung die ich gegen Frau
Marie Wiebach auf dem Lange ſchen
Saale zu Dößel ausgeſtoßen habe
beruht auf Unwahrheit ich nehme dieſe
hierd zurück u erkläre Frau Wiebach
als ordentliche rechtſchaffene Frau

Dößel b Wettin Fran Seugewald

Erbitte Freundſchaft 88

GGG66 eFamilien Nachrichten

Verſpätet
Allen Verwandten und Theilneh

menden nur hierdurch zur Nachricht
daß nach kurzem Krankenlager uner
wartet am 31 Januar d Js unſer
guter Vater Schwiegervater und
Großvater Herr
Friedrich Zenkenſtein

Leutnant a
im Alter von 77 Jahren ſanft ent
ſchlafen iſt

Um ſtilles Beileid bitten
Halle ga/S den 5 Februar 1901
Julins Benkenſtein und Familie

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe der Liebe

und Theilnahme beim Hinſcheiden
unſeres theuren Entſchlafenen ſagen
wir nur auf dieſem Wege unſeren
herzlichſten Dank insbeſondere danken
wir auch Herrn Paſtor Kunitz für
ſeine troſtreichen Worte am Grabe

Die tieftrauernden Hinterbliebenen
Wilhelmiue Sickert geb Barth

nebſt Kindern
Halle Giebichenſtein den 5 Febr 1901

Bis 10 Pebruar verreist

Dr VrhDie Herren
Dr Keil Bernburger Str 4
Dr Köhn Kl Steinstr 5Sanitätsr Dr Schreyer Markt 17
Dr UlIriäch Kl Ulrichstr 18a

haben die Güte mich zu Vertreten

Fir Zahnlteidende
Xünstl Jähne mit u ohne Gaumen

86 Stunden fertig
Jahnzaieh schmerzl ohne all Betr
Americ Zahn Atelier Netz

Geiststr 21
ſti tKlaviere e nbaaſſe 2 Hof

Tüchtige Schneiderin
Fr Martha Schmidt Frieſenſtr 6 III

Schneidenrin
einpfiehlt ſich

Martha Haase Wergin t

J Winterkur
IE
Sanatorium Nervenleiden
n
eld all Arbesond far Asthma und

verwandte Zustände Emphysem
Bronchialk Folgen v Infuenza
Hals und Nasenleiden Vorzüg
liohe Heilloerrolge 30 Morgen
Park Centralheiz Elektr Licht
Prospecte frei Die Direction

Masken
Schmuckſachen

aus Megtall

menempfehle

in ſehr großer Auswahl
zu Fabrikpreiſen

und be hervor
Münzen

Hals Ketten
das Stück zu 25 35 50 75

100 125 150
Ohrringe Kopf Spangen

Gürtel Haarnadeln
Arm Spangen Armbänder
Ritterketten Ordeusketten

Orden Ordeuskrenze
Besätze

aus Metall aller Art

Gratis Brochüre
erhält frauco wer

Nervös Mager Darm oder
Magenkrank

durch Klaffenbaeh Co
Leipzig IV Hygien Jnſtitut

Nachweislich ungeahnte Erſolge

Weißer Jagdhund Setter mit
ſchw Behaug entlanfen Gegengute Bel abzug Kl Ulrichſtr 36 I

Vor Ankauf wird gewarnut
Zugelanfen

ein Jagdhund Gegen Erſtattung
der Ünkoſten abzunholen

Dankſagnng
Zurückgekehrt vom Grabe unſerer

guten Mutter der
Frau Joh Zabel

ſagen wir Allen die den Sarg mit
Kränzen ſchmückten unſeren beſten
Dank Beſten Dank dem Herrn Paſtor
Heintke für ſeine troſtreichen Worte
am Grabe

Halle a/S den 5 Februar 1901
Die trauernden Hinterbliebenen

Verein der Krieger von 1966 ab

Zur Beerdigung des Kameraden
Carl Teller verſammeln ſich die
Mitglieder am Mittwoch Nachm
2/2 Uhr im Reſtaurant Kohl Wörm
litzer Straße 99

Verlobt Frl Magdalena Skopnik
n Hr Regierungsrath Paul Fiſcher
Friedenau
Geboren Sohn Hrn Landrath

v Nell Geldern Hrn Prof Deichert
Merſeburg Hrn Verlagsbuchhdlr

Bernh Richter Leipzig Hru Hptm
v Cranach Eiſengch TochterHrn Oberſtabsarzt Dr Jlberg Ber
lin Hru Lehrer P Naumaun Köthen
Hrn Fabrikdirektor Bach Roßleben
Hrn Hoftheater Jntendant Leo v Na
detzky Miculicz Oldenburg Hru
Landrichter Haggen Kottbus

Geſtorben Hr Oberlehrer Prof
Dr Max Mögelin Berlin Hr Amts
rath Auguſt Banfa Marieuſtuhl Hr
Sanitätsrath Dr Franz RudloffRaumburg Hr RittergutsbeſHermann Schulz Cöſternitz Hr
Paſtor em Hermann Krickau Zirke
Hr Oberpſfarrer Bernhard Wagner
Köslin Hr Lehrer Karl KrehahnUtenbach Hr Lorgalrichter Römhild
Leipzig Hr Stellmachermſtr Karl

Müller Glauzig Hr Reutn F Krauſe
Droſa Hr Lehrer Alexander Pönicke
Spergau Hr Kaufm Robert Stier
Sangerhauſen Hr Polizeirath a D

Hermann Junck Leipzig Frau Lehrer
Anng Lehmann geb Robde Doden
dorſ Frau Oberhoſmeiſter Alwine
v Trotha geb v Oppell Deſſau
Frou Friederike Weber geb Blaſſe
Nordhauſen Frau Roſette Löber

Hhdötel schwarzer Adler geb Köhlmann NaumburgSteinrosetten
und einzelne Steine zum
Benähen der Koſtüme in allen

Farben
Auch wird jeder gewünſchte

Schmuck nach Zeichnung
oder Angabe
beſonders angefertigt

und das

Auffrilchen
alter Sachen beſtens beſorgtF R Fitteit

Juweli er e

längerem Leiden unſer lieber Vater

8 2

Büſchdorf Hildesheim u
aus ſtatt

entrücken V wDer Miſſtonsveretu n d Kindergottesdienſt d St Uirichsgemeinde
Richter Pafſtor

Am Sonnabend den 2 Februar Nachmittag 212 Uhr verſchied nach
der Fabrikbeſitzer

Wilhelm Foetzim noch nicht vollendeten 62 Lebensjabre Dies zeigen tiefbetrübt an
die trauernden Hiunterbliebeuen
Wieda den 5 Febrnar 1901

Beerdigung findet Mittwoch den 6 Februar 1901 vom Trauechauſe

Es har dem Herrn über Leben und Tod gefallen am Sonntag Vor
mittag unfer theures liebes Mitglied unſere unvergeßliche treue
Gruppenvorſteherin Fräulein Margarethe Tille nach kurzem aber
ſchweren Leiden ſanſt und ſriedevoll in die Ruhe des Paradieſes zu

II Schweider
llalle a S Leipziger Strase 9
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Grosser Mliütesliaskenball
Ein italienisches Volksfest,

Die neue effektvolle Dekoration wird jeden Besucher in grösstes Brstaunen versetzen Die g schönsten
Damenwasken erhalten werthvolle Preise welche vorher im Lokale ausegestellt sind

VUnunterbrochenes Concert von 2 Kapellen
Plouotritt DamenmasKen frei

Steinbrecher Jasper am SarktAnbanahanus Steinweg UAasken und Abreichen s im

Wearn Nur noch dieſe Woche
Vniform Vlanen Damen Orchester

o EB rstgzlöcrkahke
Restaurant Palmbauum

Streiberſtraße 14
Mittwoch Schlachtefeſt

Es ladet freundlichſt ein Valentim Stahl

Zither Verein Harmonie,
Unſer diesjähriger Maskenball

findet Donnerstag den 7 Februar er
im Saale des Neuen Theater ſtatt Anfang S Uhr

Karten ſind zu haben im Dyſt aurant Drei Kaifer BergſtraßeAugnſt Lehmanu Kl Ulrichſtr 23 Friſeur gWetſch Leipziger Str 32 und
beim Vereinsboten Thomas Gr Schloßgaſſe 3

Bekanntmachung
Der Falleſche Perein für Getreide u Produßten Handel
wird feine rdentliche GeneralVerſammlung
am Donnerstag den 21 Februar d Vormittags 9 Uhr im Vereinskokale abhalten Die Milglieder werden hierzu ergebenſt eingeladen

Ordnung
C rngeleghng für2 Entlaſtung des Aas
z Genehmigung des Voranſchlags für 1901
4 Wahl von 10 Borktandsmitalied en

Der Vorſtand Br Reinicke

DampfVade u Maſſage Anſtalt
Gr Ulrichſtr 62 nahe Markt Centralbad Für Herren u Damen 81

Soeſftner s
Masken Verleih Gescehäft

befindet ſich

Bölbergaſſe 3
Wir beabſichtigen an allen Orten Verkaufsſtellen für unſere Schnitt

muſter 2c zu errichten Inhaber offener Geſchäfte welche zur Uebernahme
bei hohem Verdienſt geneigt ſind wollen ſich mit uns in Luiteenng ſetzen

Deutſche Moden und Schnittmuſter Jnduſtrie
Leipzig Sedanſtraße Nr 11

PHege dein Ilaar mit Shampooing
Die laſen Urſachen des Hagrausfalles ſind durch Stoff

wechfel ausgeſchiedene Salze Schweiß und Fett wodurch ſich Schunppen
bilden und die Haarwurzeln verkalken Infolgedeſſen fallen die
Haare aus und ſterben ſchließlich ganz ab

Durch unſere Shampooing lasse werden dieſe Stoffe voll
ſtändig gelöſt und entfernt das Haar un vie Kopfhant zird e
gekräftigt Der beſte Beweis dafür iſt daß nach einer richtihandelten Kopfwäſche 4 Wochen lang kein Haar ausgeht l
daher jede Dame wenigſtens monatlich einmal ſhampooiniren laſſenwird dieſe Mühe dur a u und kräftiges Le belohnt rot

Erkältung iſt ausgeſchloſſen da durch unſere tus und elek
trisehen Troekenapparate das Haar in 10 Minnten genan ſo
trocken wird als es vorher war

B ZeuteChlIeer und Frau
arbktes SverialGSeſchätt für Haarvflege u Dameufriſuren am Platze

Magdeburger Straße 65 Grand Häétel

Demaskirung freigestellt
An der Abendkaese 1 Mk Im Vorverkauf 75 Pfg bei Herren

Fritz Xiemeyer Lei 3 Franz Reuter Riebeckplatz und
im Lokale zu haben

WerkmeiſterVerein

Unſer Winter Vergnügen beſtehend
in Concert und Ball findet am9 d Mts in den Räumen des
Wintergarten von Abends8 Uhr ab ſtatt Einlaßkarten ſind bei

den Collegen Ortenstein Schimmel
ſtraße 5 und Zschernitz Delitzſcher
Straße 77 in Empfang zu nehmen

Der Vorſtand

KauſnätniſcherTurnderrin

D zu Halle gegr 1875
e Mittwoch und Sonnabend Abend v 8 Uhr ab

Turn übung
der Männerabthei

in d eDonnerstag Abend
von 10 Ubr Turuübung der Damen Abtheilung im

1 ParadiesAnmeldungen werden in
Lokalen ſowie von den Srrrep af
Müller Leipziger Straße unBruno von Schütz Gr Ulri Sſtr 24
entgegengenommen Der Vorſtand

Näunerturnen

Hall Turnverein
a Uebungsſtunden Diens

G u Freitag Abends
h hr Schulturnalle t e Olearſueſtrate

Anmeldungen werden daſelbſt und
vom Kaſſenwart Photogr Steinmetz
Gr Ulrichſtr 50 entgegeng enommen

Jahn ne Turnverein
Mittwoch u Sonnabend

Abend
Turnübung

in derJ Turnhalle am Roßpla
Der Vorſtandmee Guts Muths

Mittwoch u Sonnabend
S Abends von 10 UhrS TurnübungS f Mitglieder u Jugend

S turner in der Schulturn
balle in der TaubenſtrAnmeldun en werden vom Vor

ſitzenden Zug ührer A Korn Streiber
ſtraße 33 ſowie im Turnraume
entgegen genommen Der Vorſtand

Deutſche Reichsfechtſchule

Verband für Halle u UmgegDonnerstag den 7 z Mts findet
die MHonatasverzammlung im Hotel
Herzog Alfred Gr Wallſtr ſtattund zwar in Geftalt eines großen

Nuterhaltungsgbends Das renom
mirte Halleſche Zither u Mandolinen
Trio P Adam hat ſeine gütige Mitwirkun zugeſagt ans können wir daher

Febr fenugre reichen Abend ver
h Wir geben uns hierdurch diehre Vnſere werthen Freunde und

Zönner gut z dazu ei un n Sln u alenr wi Der

Am Fonnerstag den 7 Februar beginnt der Ausſtoß meines vorzüglichen

vieres
bei welcher Gelegenheit ich meine übrigen Hiere

Lager Pilsener un Fünchener
in nur herunrragenden Onalitäten zum Bezug in Gebinden und Flaſchen angelegentlichſt empfehle

flaschenbier direkter Abzug vom Muftterfas s
Günther

S S
Thalia Theater

Mittwoch Zum 18 Male
Die strengen Merren

Schwank Novität in 3 Akten
von Blumenthal und Kadelburg

Apollo Theater
ektion Friedr Wiehle

50 Nener Spielplan 50
W Immamnsbeftexiſtirender Dreſſur Act

u r Raſſe Hunde Doggen
Bernhardiner

8 Germania s SDas beſte deutſche Danien
EnſembleS Transvaal Buren S 5

Starley Bros arobatiſche Kunſt
radfahreMr Richard ß ſache Stuhl

Pyramide
Elsa de Planque Soubrette

The Minellis Kraft Exercitien an
Silber Ketten

VFred Hartmut mod Künſtler der
Moment Plaſtik SHugo Hochgemuth ſächſ Humoriſt

Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Auswürtige Theater
Donnerstag den 7 Februar 1901

Erfurt Stadtth Concert
Gera Fürſtl Th Mauerblümchen
Gotha Hofth Die weiße DameLeipzig Renes Th Flachsmann als

ErzieLeipzig Aites Tb
Magdeburg

Herren

Die Fledermaus
Stadtth Die ſtrengen

De Nur noch kurze Zeit a
Der Cireus iſt gut geheizt J

Circus Aug Krembser
Halle a S Rossplata

Heute Dienstag Abends S Ubrf
zu ermäßigten Preiſen

Rlite Vorstellung
mit gewähltem Programm

Der Sieg der Buren am Spions

Große rMittwoch 2 Vorſtellungen
Nachm 4 Uhr unwiderruflich

letzte Volksvorſtellung
Erwachſene ohne Unterſchied
desPlatzes 30Pf Kinder ohne
Unterſchied des a 20 Pf
Abeuds S Uhr er Sieg

der Buren

u lnConcert
der Ungarischen Kapelle

Anfang S Uhr
Restaurant Mars la Tour

Mittwoch den 6 Februar er
Specrialgerichte

Gaſtſpiel Clara Salbach
Die Jungfrau von Orleans

Eine romauntiſche Tragödie
von

Friedrich von Schiller
Mit Bild geh 25 Leinenb 50

Bibl der Geſamt VLitt Nr 45
Otto T Perlas Halle S

Stadttheater Hanſe
Mittwoch /II 7 Uhr143 V i P V 3 V 50 V außer Ab

Gaſtſpiel Salbach
Jungfrau von Orleans
Romant Tragödie in 5 Aufzü zen une

einem Vorſpiel von Schi
Perſonen

Karl dex Siebente König
M Schiefervon Frankreich

Königin Jſabeau ſeine
Mutter E FrediFrankengnes Sorel ſ Geliebte E MaltangAßuipe der Gute Herzog

von Burgund C SchreinerGraf Dundis Baſtard
von Orxleans E Kunath

La Hire königliche C Scholling
Du Chatel Offiziere O Engelke
Erzbiſchof von Rheims A Aumann
Chatillon ein burgun

iſcher Ritter G FörfterRaopul ein lothringiſcherRitter C Rübfam
Talbot Feldherr der

Engländer S GuraLionel engliſche W FaberFaſtolf Anſührer Th Gießen
Ein engliſcher Herold Th Raven
Thibaut Arc ein reicher
Landmann F BerendMargot Fr RungeLouiſon feine Töchter D Wolfframm

Johanna Cl Salbach a G
tienne O MuthClaude Marie tyregreter Pfeiffer

Rnimond C StahlbergBertrand ein anderer
Landmann F Amberg

Köhler A DalwigKöhlerweib Th PaulmannKöählerbub E Becker
Nach dem 1 u 3 Aufz längere PauſeEnde gegen 11 Uhr

DonnerstagDer wilde Reutlingen
Walhalla Thealer

Direktion Richard Hubert
Hänzlich neuer Spielplan

Die Geſchwiſter Gladenbeek
Brapour Hand Akrobaten und Gymnaſtiker an Silberketten Herr Paul
Oarvo B Bauchredner mit automatiſchen

ren Meſſrs Rarzelo und
iIIayy a tiſche Bravour Gymt dem Doppel Reck undBurles Ril kämpfer Miß Elsa

L evain uilibriſtin auf dem
ſchwebenden rapez PFröères
Giay,muſikaliſch excentriſche Scheeren
ſchleifer Fräulein Lucie Medlon
Berwandlungs Soubrette FräuleinPökelrinderbrust mit Meer Moll

rettig Grünkohl mit Casseler
Rippespoer

Jeden Freitag Fischabend
Haideſchlößchen bei Dölan

Telephon 672
e den 7 Februarlachtefeftrn Sch feſt

Es ladet ergebenſt ein Franz Weiſe

Neue Sing Akademie
Mittwoch den r Februar Abends

6 Uhr Vebnn r nanzen COhorim Saale der reden
Schöpfung von aya m

Ah nouer esingender undh leder bei
hmnidt Jägerplatz28

errn Musib Ed

oliy Vereh Geſangs und TangSoubrette Herr Otto Richard
Original Geſangs und Charakter
Humoriſt Jules Greenbaum s
Amerikaniſcher Bioſkop mit durch

weg nenen ienſationellen lebenden
Pbotographien
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Ubr

Welt Panorama
Gr Ulrichſtr 6 I

Bis Sonntag den 10 Februar
Anſer ſchöner Rhein

Der Stadtauflage der beuteZrrrzwer legt ein Proſpekt der J n
ſtrirten Hausbibliothek bei W
die Leſer en aufmerkſam
t werd n en nieAnton Bfüßerſtraße 1 e
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